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Departement SUS 
Signalisation: Lüssiweg; Signalisation und Markierung «Kinder» 1.23 (SSV) mit Zusatz 
«Schule» 
 
I Ausgangslage 

Im Februar 2024 wurden die neuen Schulpavillons am Lüssiweg in Betrieb genommen. Diese stehen 
voraussichtlich während der kommenden vier Jahren im Einsatz. Um hier die Schulwegsicherheit 
während dieser Zeit zu verbessern, schlägt die Abteilung Sicherheit und Verkehr Folgendes vor: 
Der Fussgängerübergang, welcher auf Höhe des Lauriedhofwegs über den Lüssiweg führt und sich 
somit in unmittelbarer Nähe befindet, sowie der sich direkt vor der Kantonsschule befindende 
Strassenteil des Lüssiwegs sind gemäss Signalisationsplan in der Beilage in beiden Fahrtrichtungen 
mit dem Signal und der Markierung «Kinder» 1.23 (SSV) und dem Zusatz «Schule» gemäss der Norm 
Nr. 40 851 der Vereinigung Schweizerischer Strassenfachleute (VSS) zu kennzeichnen. 
 
II Beschluss 

Der Stadtrat nimmt vom Bericht des Departements SUS Kenntnis und 
 
beschliesst: 
 
1. Der Lüssiweg wird in beiden Fahrtrichtungen, nach der Einmündung zum Bleichimattweg 

bergwärts und im Bereich der Kantonsschule talwärts, mit dem Signal und der Markierung 
«Kinder», 1.23 (SSV) und dem Zusatz «Schule» gemäss VSS Norm Nr. 40 851 gekennzeichnet. 
 

2. Der Sicherheitsdirektion des Kantons Zug wird beantragt, die unter Ziffer 1 erlassene 
Verkehrsanordnung zu genehmigen. 

 
3. Mitteilung an: 

- Sicherheitsdirektion des Kantons Zug, info.sd@zg.ch 
- Bildungsdepartement, bildungsdepartement@stadtzug.ch 
- Baudepartement, baudepartement@stadtzug.ch 
- Departement Soziales, Umwelt und Sicherheit, sus_departement@stadtzug.ch 
- Kanzlei 
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Zug, 26. März 2024 
 

 
   

André Wicki 
Stadtpräsident 
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Beilage 
– Signalisationsplan 
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